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Waldarbeiter lassen Speer
abblitzen
Potsdam. Brandenburgs Finanzminister Rainer Speer (SPD) und die vier
Gewerkschaften ver.di, dbb Tarifunion, Erziehung und Wissenschaft (GEW)
sowie der Polizei (GdP) haben am Mittwoch in Potsdam einen Tarifvertrag zum
Umbau der Landesverwaltung unterzeichnet. Dies sei ein »Meilenstein« auf
dem Weg der »sozialverträglichen Gestaltung« des Verwaltungsumbaus im
Lande, sagte Speer. Die für die Forstwirtschaft zuständige IG BAU erklärte
hingegen, dem Vertrag nicht beizutreten. Die Regierung in Potsdam will die
Stellen in der Landesverwaltung bis Ende 2012 von derzeit rund 53000 auf
47800 reduzieren. Von den Angestellten verlangt das Land volle Flexibilität
hinsichtlich Tätigkeit und Einsatzort. Dies könne man von Beschäftigten, die
seit Jahren im Forst tätig seien, nicht verlangen, hieß es von der IG BAU.(ddp/
jW)
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